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Betreff:
Haushaltsplan 2018 

Beschlussvorschlag:
Der Finanz- und Vergabeausschuss wird über den geplanten Haushalt 2018 informiert. 

Finanzielle Auswirkung:

nein ja, in folg. Höhe: Haushaltsplan 2018

Deckungsvorschlag: Haushaltsplan  :

über-/außerplanmäßig

Buchungsstelle:
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Begründung:
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2018 ist in Erarbeitung. Die Gespräche mit den
Fachbereichen sind noch nicht abgeschlossen. Die Zielstellung ist bzw. muß sein einen
Überschuss im Ergebnishaushalt darzustellen.

Im Haushaltsjahr 2018  stehen für Investitionen insgesamt 1.119.700  als
Investitionspauschale zur Verfügung. Von diesen Eigenmitteln sollen Baumaßnahmen und
Anschaffungen getätigt werden.
Von den Fachbereichen wurden für Baumaßnahmen ein Bedarf von 2.887.000  und für
Anschaffungen 1.188.400  angemeldet. Durch Veräußerungen und zweckgebundene
Kredtitaufnahme (296.000 ) können die Eigenmittel um 940.300  erhöht werden. Damit ist
noch ein Fehlbetrag von 2.015.400  zu decken. In der Planung für 2018 können nur
begonnene Baumaßnahmen und keine Neuaufnahmen berücksichtigt werden.

Um den Ausgleich zu erreichen, müssen Baumaßnahmen innerhalb der Jahresscheiben
gestreckt bzw. verschoben werden. Bei den Anschaffungen kann die Einsparung nur durch
Streichung von Maßnahmen erreicht werden.

Der Ergebnishaushalt (Ertrag ca. 59.816.400 ) sieht positiver aus als ursprünglich geplant.
Ursache dafür ist hauptsächlich die höhere Schlüsselzuweisung vom Land. Dennoch können
nicht alle Planansätze berücksichtigt werden (u.a. wurden 45 Maßnahmen aus den Ortsteilen
angemeldet).
Ob überhaupt und gegebenenfalls wie beabsichtigte Erhöhungen der Aufwendungen im
freiwilligen Bereich in den Haushalt aufgenommen werden können muß besprochen werden.

Über die einzelnen Sachverhalte wird mündlich berichtet. 

Bernward Küper
Oberbürgermeister


